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Etwas ausführlicher als gewöhn-
lich fiel die Verlesung des Protokolls
der Mitgliederversammlung vom
letzten Jahr durch Schriftführer Ge-
rold Hess aus: War doch 2008 der
langjährige Kommandant Hubert
Maurer ehrenvoll verabschiedet
und zum Ehrenkommandanten er-
nannt worden.

Ausführlich war auch der Bericht
des Kommandanten Jens Braun, der
über die Einsätze, Versammlungen,
Lehrgänge und gesellschaftlichen
Zusammenkünfte der Gottenheimer
Kameraden berichtete. Mit acht Ein-
sätzen war 2008 zwar ein eher ruhi-
ges Jahr (im Schnitt waren die Feu-
erwehrmänner in den vergangenen
Jahren 15 bis 20 Mal ausgerückt), al-
lerdings wurde die Gottenheimer
Wehr zu zwei Großbränden in Um-
kirch und einigen anderen kniffli-
gen Einsätzen gerufen. „Der erste
Einsatz war zugleich der größte“,
berichtete Jens Braun. Am 20. April
wurden die Gottenheimer von der
Umkircher Feuerwehr um Hilfe
beim Löschen des Brandes bei der
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Firma Kramer im Umkircher Gewer-
begebiet gebeten. Dort wurden die
Gottenheimer Feuerwehrleute be-
auftragt eine Riegelstellung aufzu-
bauen um die Hausmeisterwoh-
nung zu schützen, was auch gelang.
„Ein Einsatz wie aus dem Bilder-
buch“, so Jens Braun mit Blick auf
die gelungene Zusammenarbeit mit
den Wehren aus Umkirch und Böt-
zingen. Kniffligwar auch ein Einsatz
beim Sägewerk Meier: Dort war ein
Arbeiter mit dem Arm in einem För-
derband eingeklemmt. Die 15 Got-
tenheimer Feuerwehrmänner beru-
higten vor Ort den Verletzten und
die Umstehenden und warteten auf
den Notarzt. Dann konnte der durch
den Arzt ruhig gestellte von der Feu-
erwehr schmerzfrei befreit werden.

Absperrungen für das Land-
schaftstheater „Das doppelte Karott-
chen“, für das Kreistrachtenfest im
September und für Martinsumzüge
gehörten ebenfalls zu den Aufgaben
der Feuerwehr im Jahr 2008. Män-
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2008 auch am Atemschutzwett-
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Sebastian Schätzle berichtete
über die erfolgreiche Arbeit der Ju-
gendfeuerwehr. Dort werden der-
zeit 25 Jugendliche betreut. Dieses
Jahr können zwei junge Männer
(Markus Gehri und Martin Borchert)
in die aktive Wehr übernommen
werden, zwei Jugendliche sind aus-
getreten, zwei Neue konnten in der
Jugendfeuerwehr begrüßt werden.

Clemens Maurer und Sebastian
Schätzle wurden von Kommandant
Jens Braun zum Löschmeister er-
nannt, Pirmin Meier zum Feuer-
wehrmann. Bürgermeisterstellver-
treter Kurt Hartenbach überbrachte
den Dank der Gemeinde und lobte
die gute Jugendarbeit – die aktive
Wehr könne sich heute und in Zu-
kunft auf Unterstützung aus der Ju-
gendabteilung freuen. (ma)
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